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Stiftung GRA begrüsst das Engagement der Bundesversamm-
lung gegen Rassismus und Antisemitismus 

Mit einem klaren Votum von 31 zu 7 Stimmen hat der Ständerat heute die Weichen für eine 

Strategie und einen Aktionsplan gegen Rassismus und Antisemitismus gestellt. Die Stiftung ge-

gen Rassismus und Antisemitismus (GRA) begrüsst diesen bedeutsamen Schritt, der ge-

rade in diesen angespannten Zeiten notwendig ist. Die Verabschiedung der Motion unter-

streicht die Dringlichkeit, dem Rassismus und Antisemitismus entschieden entgegenzutreten.  

Bereits eine Evaluation aus dem Jahr 2020 im Auftrag der Fachstelle für Rassismusbekämpfung 

(FRB) empfahl dem Bundesrat, eine nationale Antirassismus-Strategie zu entwickeln. Nachbar-

länder wie Deutschland, Österreich und Frankreich verfügen schon seit längerem über solche 

Strategien. Der Kampf gegen Rassismus und Antisemitismus ist eine gemeinschaftliche 

Aufgabe, die nur durch das Engagement der gesamten Gesellschaft, einschliesslich zivil-

gesellschaftlicher Organisationen, erfolgreich bewältigt werden kann. 

Die Erarbeitung der Strategie und die Messung ihrer Wirksamkeit erfordern eine robuste Daten-

grundlage. Diese muss erst noch geschaffen werden. Um die Motion effektiv umzusetzen, 

fordern wir die Schaffung einer unabhängigen nationalen Stelle zur Forschung, Meldung 

und Beobachtung rassistischer und diskriminierender Vorfälle. Diese Stelle stellt eine ob-

jektive und systematische Erfassung sowie Auswertung solcher Vorfälle sicher. Sie ist eine we-

sentliche Grundlage für die Entwicklung und Überprüfung von Massnahmen zur Vorbeugung 

und Bekämpfung von Rassismus und Antisemitismus. Aktuell müssen diskriminierte Gruppen 

selbst für ihre Meldestellen aufkommen. Dieser Umstand ist nicht tragbar. 

 

Die GRA Stiftung gegen Rassismus und Antisemitismus setzt sich für die Menschenrechte und 
die Erhaltung der Demokratie schweizerischer Prägung ein. Die GRA steht für Toleranz und gegen 
jegliche Art der rassistisch motivierten Diskriminierung: https://www.gra.ch/  

 

Kontakt für Rückfragen:    

Philip Bessermann, Geschäftsleiter GRA: +41 78 666 21 51, p.bessermann@gra.ch 
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